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Straßenbenennung im Baugebiet "Leim-Nord" 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Straßen im Baugebiet "Leim-Nord" werden wie folgt benannt: 
 

- Straße A als Verlängerung der Hölderlinstraße in Hölderlinstraße 
 

- Straße B als Verlängerung der Uhlandstraße in Uhlandstraße 
 

- Straße D und E abgehend, Stichstraßen vom Hauffweg in Hauffweg 
 

- Straße C  
 

- Straße F  
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Sachverhalt: 
 

Im Baugebiet "Leim-Nord" stehen Straßenbenennungen für die zu erstel-
lenden Straßen an.  
 
Das Stadtarchiv schlägt im Einvernehmen mit dem Planungsamt vor, die 
Straße C nach schwäbischen Dichtern, wie z. B. "Justinus-Kerner-Str." 
oder "Gustav-Schwab-Straße" und die Straße F nach historischen Flurna-
men wie z. B. "Am Gillenbach" oder "An der Halde" zu benennen (sh. An-
lage 1). 
 
Ein Bürger aus Oberzell hat vorgeschlagen, für die Straße C "Willi-
Pappert-Straße" und für die Straße F "Engilbert-Weg" vorzusehen (sh. 
Anlage 2). 
 
Nach Aussage von Frau Falk vom Kulturamt der Stadt Ravensburg ist die 
Geschichte mit dem Engilbert so speziell und die Forschungen dazu noch 
nicht abgeschlossen, dass Sie Abstand davon nehmen würde. Sie hat 
auch Probleme mit dem fast unaussprechlichen Namen.  
 
Ob die Ortschaft Taldorf eine Straße nach ihrem Ehrendirigent des Musik-
vereins benennen will, müsste sie selbst entscheiden, möglich sei das. Die 
Gemeinde Berg hat das mit Pappert, der auch dort Ehrendirigent war, be-
reits umgesetzt. 
 
Vorstellbar in Abstimmung mit dem Planungsamt wäre auch die Straße F 
"Willi-Pappert-Straße" und die Straße C nach einem schwäbischen Dich-
ter zu benennen. 

 
 
 


